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Pressemitteilung  
 
 
AfD fordert mehr Kontrolle in Spielstraßen  
 
Bad Zwischenahn: In verkehrsberuhigten Zonen, den sogenannten Spielstraßen gilt 
eine Höchstgeschwindigkeit von 7 km/h. In den letzten Jahren beklagen sich viele 
Anwohner, dass diese Geschwindigkeit häufig überschritten wird. Beim Beschleunigen 
schalten einige Kraftfahrer bis in den dritten Gang, was vermuten lässt, dass die 
Fahrgeschwindigkeit zwischen 40- und 50 Km/h liegt. Fußgänger, insbesondere kleine 
Kinder, sind der Gefahr, die von den schnell fahrenden Autos ausgeht, ausgesetzt.  
Oftmals sind es die Anwohner selbst, welche dieses rücksichtslose Verhalten an den 
Tag legen. Neben dem zu schnellem Fahren, werden Autofahrer, die sich an die 
Geschwindigkeitsbeschränkung halten, durch extrem dichtes Auffahren und wilde 
Gestik genötigt. „Wenn erst ein Kind oder Fußgänger angefahren wurde, dann ist es 
zu spät und soweit sollte es nicht kommen“, so der Sprecher Olaf Wulf vom AfD 
Kreisverband Ammerland. Die Gefahr lässt sich deutlich machen an den 
unterschiedlichen Anhaltewegen. Bei 10 km/h beträgt der Anhalteweg ca. 4 m. Bei 30 
km/h beträgt der Anhalteweg bereits mehr als das 4-fache - 18 m und bei 50 km/h sind 
es schon 40 m Anhalteweg. 
 
Die AfD fordert daher, mehr Kontrollen einzuführen und Beschwerden der Anwohner 
ernst zu nehmen. 

 


